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Am verbreitctstcn sind Fehler in der Grossküche, wo sie aus situationsbedingten Gründen zum
Teil auch schwerer vermeidbar sind als im Familienhaushalt. Die Vitaminverluste im Grossbetrieb
übertreffen diejenigen der Haushaltküche beträchtlich. Kommt dann bei Kranken noch eine

Dhi't&osf hinzu, so erhalten diese Leute zu wertig Vitamin C, B usw. Eine wirksame Anreiche-

rung der Kost mit Vitamin C, ein sinnvoller Ausgleich der Verluste von Vitamin C in der
Küche ist nun heute das reine synthetische Vitamin C, das «Rcdoxan» (La Roche). Da Kranke
mehr Vitamin-C-Vcrluste aufweisen als Gesunde, ist auch aus diesem Grund eine Ergänzung
des Vitamin-C-Gehaltes durch die Kost notwendig, d. h. die durch Kochen eingetretenen Ver-
luste müssen ersetzt werden durch Zugabe von Vitamin, in der Nahrung selbst oder durch Tab-
letten, darüber sind sich alle Ärzte einig. e»

Unter dem Einfluss der Sensationspresse?

Wer heute aufmerksam den Inhalt der schweizerischen Tageszeitungen verfolgt, muss feststellen,
dass alles was unsere Armee betrifft, immer mehr einer destruktiven Kritik unterworfen wird.
Selbst bürgerliche Zeitungen gefallen sich heute darin, gehässigen Artikeln Platz zu geben.
Können bevorstehende Wahlen als Entschuldigung gelten, wenn ein sonst sehr geachteter
Chefredaktor einer solchen Tageszeitung erklärt, dass er den Inhalt seiner Zeitung erst zu
Hause beim Mittagstisch sehe?

Besorgt um das Wohl unserer Armee haben sich vor kurzem Abgeordnete von 12 Militär-
vereinen in einer unserer Schweizer Städte zusammengefunden, um gegen diese unverantwortliche
Journalistik Stellung zu nehmen. An die Adresse dieser Tageszeitung wurde nachstehender
Brief gesandt:

«Die Vertreter der unterzeichneten militärischen Vereine und Verbände sahen sich veranlasst,
gestern abend zusammenzukommen, um die Situation zu besprechen, die sich durch gewisse
Artikel in Ihrer Zeitung ergeben bat.

Wir anerkennen zwar gerne die bisher traditionelle positive Haltung gegenüber unserer Armee
und unseren Wehranstrengungen. Um so peinlicher berühren uns deshalb die wiederholten
böswilligen, wenn nicht gar gehässigen Stellungnahmen, die wir in letzter Zeit zur Kenntnis
nehmen mussten.

Wir vertreten die Auffassung, dass mit solchen Äusserungen keine aufbauende Kritik geübt und
weder der Armee noch dem Land ein Dienst erwiesen wird. Wir empfinden im Gegenteil eine
so unsachliche Tendenz eines angesehenen und weitverbreiteten Blattes als geeignet, das Ver-
trauen des Soldaten in seine Führung zu untergraben. Wir betrachten diese Haltung ferner als

Sehlag gegen die oft opfervolle ausserdicnstliche Tätigkeit unserer Mitglieder.

Angesichts des bevorstehenden Wahljahres und der politischen Neutralität unserer Verbände
verzichten wir darauf, unsere Stellungnahme der Öffentlichkeit bekanntzugeben. Wir erwarten
jedoch, dass Sie von unserer ernsthaften Besorgnis Kenntnis nehmen und dass Sie die nötigen
Massnahmen treffen, damit sich ähnliche Vorfälle nicht mehr wiederholen!»

Wir haben vom Text der Resolution mit Absicht Hinweise auf die betreffende Zeitung weg-
gelassen. Der gleiche Brief hätte sicher noch anderen Tageszeitungen zugestellt werden können.
Vielleicht finden sich in anderen Städten auch gleichgesinnt« Verbände, die gegen gewisse
journalistische Auswüchse protestieren. -<?«-
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